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chuh - Palastlaag's
Wo. 3 Gjk Washington Str.

ttm mit- - den Sommer - Waaren zu räumen,
werden wir silr diesen Monat alle Sorten Stiesel
und Schuhe um 25 Prozent billiger verlausen.

Maag's Schuh - Palast,
Ro. S st Washington Straße.

AtAhkn-Hemde- l.

von Indianapolis ist sehr ausgedehnt und zur Nachricht für Kohlen . Consumentkn, welche wir
nicht persönlich aussuchen können, geben wir untenstehend die reise unserer Kohlen und Coke
an, zu den toir dieselben verkauft haben und noch jetzt verkaufen. Kommt und besucht uns.

HD. inSIBIIG cdoe.
Detail Baarpreise:

per Tonne
Brazil Block Kohle 52.2s
3. & St. L. (Carbon) Block 52.10
Echte Rahmond City.... 55.2z
Echte Winifrede 13.25
Echte Joughtogheny $3.25

Bessere Grade Scranton
Ptk TüllNe

Cheftnut 55.50
Stove 55.50
Grate 55.25

Qa Coke 7c der Busbel oder tl.lü für 25

.

Jim Dowling erschien gestern vor der

Grand Jury, weigerte sich aber, gewiffe

Fragen zu beantworten.
StaatSanvalt Harding beantragte,

daß der Criminalrichter ihn wegen Miö'
achtung deS Gerichtshofes so lange fest

halte, bis er die Fragen beantworte, aber

Dowling erklärte, daß er mit Beantwor

tung der Fragen sich selbst bloßstellen
werde, und da bekanntlich in einem so!

chen Falle Niemand zum Sprechen
gezwungen werden kann, lieb ihn der

Richter laufen.
Die Grand Jury wird sich weiter mit

der Angelegenheit beschäftigen, aber da

Dowling nicht mit der Sprache heraus
will, dürste eS ihr schwer werden, der

Sache auf den Grund zu kommen.
Wenn Dowling freilich sagt, dab er die

vorgelegten Fragen aus dem Grunde
nicht beantworten will, weil er sich durch

Beantwortung derselben selbst bloßstellt.
so bedeutet. da? gar nichts Anderes als
dab r zugiebt, die betreffenden Stadt
rathsmitglieder bestochen zu haben.

Damit ist allerdings Dowling ge
brandmarkt und der Verachtung der
Welt preisgegeben, denn er sagt ja selbst

dab er nicht antworten kann, weil er sich

sonst selbst als Spitzbub hinstellt.
Ob aber unter den Umständen es er

möglicht werden wird, auözusinden, wer
die Herren sind, welche sich bestechen

ließen, und ob sich welche bestechen lieben
ist eine andere Frage.

Die betreffenden Stadtrathsmitglieder
werden vielleicht von der Grand Jury
vorgeladen. Sind sie bestochen

worden, so werden sie sich wahr
scheinlich hüten, das zu gestehen, und sind
keine Bestechungsversuche vorgekommen.
so werden sie erst recht die Sache ver

neinen.
So scheint eS uns, dab falls nicht ein

Unbetheiligter Mitwisser der Sache ist.
der Angelegenheit niemals aus den Grund
zu kommen ist.

Wenn übrigens die von Dowling der

Bestechung angeklagten StadtrathSmit
glieder ein reines Gewissen haben, so

sollte eS ihnen doch darum zu thun sein.
den Verläumder blobjnstellen und kein

Mittel unersucht lasten, sich zu rechtfer
tigen.

DaS stadtrüthliche Comite, welches die

Angelegenheit zu untersuchen hat. wird
dkn Beschluß der Grand Jury abwarten,
ehe eS in der Sache etwas thut.

DaS Organ der Einseitigen hat sich in
Verbindung mit dieser Angelegenheit
wieder einmal in seiner wahren Gestalt
gezeigt. ES kritistrt den Eifer, mit wel
chem die Bürger darauf dringen, dab
eine eingehende Untersuchung stattfinde
und fährt dann wörtlich so fort :

.Und wa3 wild das Ende vom
Liede sein? Sehr wenig! Wenn
wirklich Jemand damals bestochen

wurde, so wird er durch die jetzige Unter
suchung einfach blobgestellt werden und
vielleicht der Verachtung versallen, aber
sonst wird ihm kein Haar gekrümmt,
denn dem Gesetzbuch? zufolge ist die Zeit,
in welcher Anklagen wegen Bestechung
erhoben werden können, in diesem Falle
verstrichen."

Also wenn Jemand blobgestellt wird
und der öffentlichen Verachtung anheim
fällt, so ist daS in den Augen deS Organs
der Einseitigen sehr wenig.

DaS ist eben Geschmacksache. ES ist
daS freilich eine sehr .einseitige An
schauunq aber wir begreifen ihr Vorhan-densei- n

an jener Stelle.

Sie bleibt dabei.

Mün wird sich erinnern, dab letzten
Winter eine angeblich sehr reiche Frau
von South Carolina hier ankam, um ihre
Tochter Frl. Lillian Markham zu suchen,
welche vom Hause fortgelaufen und zum
Theater gegangen war. ES hieb damals
das Mädchen sei die Tochter eineS frühe-re- n

GouvernörS und habe eine sehr io
mantische Vergangenheit hinter sich.

Die Mutter fand daS Mädchen hier im
.Zoo eine rühtende BeqegnungSszene
folgte und die Tochter ging mit der Mut
ter nach Hause.

Zur Zeit befindet sich Fel. Markham
wieder hier und zwar als Mitglied der
Truppe, welche im .Zoo" Vorstellungen
giebt.

Plötzlich gestorben.

Michael Cantwell. 65 Jahre alt ist

gestern plötzlich an einem Herzleiden, mit
dem er schon seit mehreren Jahren belas-
tet war, gestorben.

Er ging im Hofe spazieren, als er

plötzlich schwindelig wurde um Hilfe rief
und umfiel. Man trug ihn in' HauS
und 15 Minuten nachher starb er. Er
wohnte No. 132 Nord Pine Straße und
hinterläßt eine Frau und mehrere erwach
fene Kinder.

Möbelschrelner-Unio- u.

Die gestern Abend stattgesundene Be
amtenwahl resultirte, wie folgt:

Präsident Nik. Kerz.
Vice.Prästdent Aug. Keil. -

Prot. Sekretär-Go- ttl. Leukhardt.
Fin.'Sekretär LouiS Weidtmann.

'Statist. Sekretär Alfr. Schopper.
Schatzmeister Rud. Ziegler.
Trustee-C- HS. Oswald, John Wesp,

Ch. Wächter. .

LewiS Hand Fire xeingutsber

. DieS ist ein kleiner Apparat, mit einer
chemischen Flüssigkeit gefüllt, womit man
ein Jeuer leicht, schnell und sicher im Ent
stehen löschen kann. Derselbe ist bequem
zu handhaben, sehr billig und nach den
Zeugniff:n Derjenigen, welche ihn schon
benutzt haben, vortresflich. Agenten für
den Staat sind Follett & Co., 61 Nord
Pennsylvania Str. Aent sür die Stadt
ist Fred.. Merz, Vance Block.

gtnten für Ms .National Tubt Wort E.'
enttle, t iinc, Nalchlnenthttle, Zangen

SchUtuch. Echraubendreb?, Tretdr'.tmen, sqrau
btnschliiffel, Pumxen, Lchmtedkwerkzeuge, TapS-.Zto-

Cf

und ,DtI." Cttarn TrapS Vadbitl
etklle-- (25 Pfund Kisten, Putzbaummolle in 10 Pf.
allen,) pd all sonstigen Instrumente, elch in

Verbindung mtt Dampf Saß und Waffereinrichtung
tnKabrile der Werkstatt gebraucht erd.

öyre erden auf Bestellung ntt Dampfkraft ge.
schnitt.

ZXISIII' & JILL8CN,
75 ud 77 Süd Pennfhldania Straße.

rZsvorS'Äourr.

Ein Knabe, NamenS John Hulon, war

angeklagt der Fannie Hall ein Taschen
buch mit $1 20 gestohlen zu haben. Der
Mayor wollte ihn dem Kriminalrichter
überweisen, damit er in die BesterungS
anstatt geschickt werde. Da fing der
Knabe an zu heulen, dann beulte auch
dessen Mutter, ein Hund wurde gerade
getreten, da fing der auch zu heulen an,
und in Folge dieses Geheuls empfand der

Mayor ein menschliches Rühren und lieb
den Knaben auf daS Versprechen hin,
sich bessern zu wollen, laufen.

John Dhbert, der Skandal in der
Barbierstube des Herrn Heckler gemacht
hatte, wurde bestraft.

John Connell. der Herrn Resener ge-ste- rn

einen Stein an den Kopf geworfen
hatte, bekam 510 Geldstrafe und 5 Tage
Hast zudiktirt.

LewiS Schaffner, in desten Besitz man
Revolver und Einbrecherwerkzeuge gefun
den hatte, bekam im Ganzen Geldstrafen
von Z50 und 20 Tage Haft.

H. Vanmarter war der Trunkenheit
und der Friedensstörung angeklagt. Bei
dem Mann. ist offenbar eine Schraube
los. Er nahm die Zeugen selbst in's
Kreuzverhör, fragte sie tausend unnöthige
Dinge, und wurde unverschämt gegen sie,
bis dem Mayor schließlich die Geduld rib
und er ihm drohte, ihn wegen Mibach
tung deS Gerichtshofes zu strafen.

Schließlich wurde Vanmarter schuldig
befunden und Strafe und Kosten betru-ge- n

$40. Er lieb sich seine hinterlegte
Uhr wiedergeben und sagte, sie sollten
ihn nur einsperren, eS falle. ihm nicht ein

zu bezahlen. Wenn'S an's Sleinkklopfen
geht, wird er vielleicht anderer Meinung
werden.

Cvaugettsch'lutderische Synode.

Gestern Nachmittag wurde der statisti
sche Bericht über den Stand der Synode
verlesen. Wir entnehmen demselben oU

gende Zahlen :

Die Synode von Missouri ist in 11

Distrikte getheilt, und zählt 1695 Ge- -

meindtn mit 350.000 Mitgliedern und
400.000 Kommunikanten. Während des

abgelaufenen Jahres wurden in der Sy
node 30.000 Kinder getauft, 12.055 kon

ftrmirt, 6862 Trauungen vollzogen und
9139 Beerdigungen vorgenommen.

Zu den mittleren Distrikt gehören 150
Gemeinden mit 50.464 Mitgliedern und
63.576 Communikanten. Die Kirchen
schulen werden von 1000 Kindern besucht.
Während des Jahres wurden im mittle
ren Distrikt 2961 Kinder getaust. 1396
korifirmirt, 650 Trauungen vollzogen und
1019 Beerdigungen vorgenommen.

Schatzmeister L. Krahl von Fort
Wayne unterbreitete seinen Bericht, dem
zufolge Einnahmen und Ausgaben wäh
rend des letzten Jahres sich auf 533.234
beliefen.

Die Synode besitzt 9 Collegien und
Seminare mit 54 Professoren und 1200

Studenten; von diesen Collegien befin
det sich eines in diesem Distrikt, zu Fort
Wayne, an welchem 7 Professoren 180
Studenten unterrichten. Außerdem be

sitzt die Synode eine Taubstummenan
statt zu NorriS, Mich., und jeder Distrikt
ein Waisenhaus und Hospital.

In der Synode erscheinen 13Zeitun
gen. welche zusammen 10.000 Abonnen
ten haben.

Die Synode unterhält 3 Mission.
Posten, welche eine jährliche Ausgabe van
Z75,000 erfordern. Die Gedäulichkeiten
der Synode repräsentirm einen Werth
von $783,000.

öS Morgen Mittag Punkt. 12 Uhr
werden sämmtliche Bureau? im Court
HauS geschloffen.

es-- Wir beginnen heute mit der

Veröffentlichung einer sehr hübschen

Erzählung von Wilhelm Berger betitelt :

DaS letzte Glück."

3-- Diebe drangen letzte Nacht in

SagoloSky'Z. Lumpengeschäft, No. 83
West Market Strabe. aber wo nichts ist,
hat der Kaiser da? Recht verloren.

7 Heute Vormittag kam eine Frau
Foster. die No. 250 Nord Davidson
Straße wohnt, in die Office des Gesund
heitSratheS und beschwerte sich darüber,
dab an dem Nachbarhause, in welchem
daS Scharlachfieber grassirt, keine Flagge
aufgesteckt war, und daß dadurch ihr
Kind angesteckt wurde. ,

Zu den besten Feuer'Verstcherungö
Gesellschaften deS WestcnS gehört Mbe
dingt die Franklin von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320,000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National' von Milwaukee, Vermögen
$1.00793 92 und die .German Ameri
can-- vo,l New York." deren Vermögen
über $3.095.029.59 beträgt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire Astoctation of
London Vermögen $1.000.000 und die
.Hannover of New )ork" mit einem Ver
mögen von $2.700.000. Die Franllrn
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Aus
schlag erfolgt. Herr He rma n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Stadt und Umgegend.

mtmn
soeben erhalten.

179 Wards zum

halben Preise.

Stickereien
Ztt 12 1)2c per Jard,

z 13c per Fjard,
zu 23c per Aard,

zu 30c per Aarb.

Die' größte Bargains, welche je

offerirt wurden.

dr0 MB Mo.
ornvdeikeutdoutS 1 Uebertraguugrn.

Jno. C. New. Executor an Wm. B.
West, Lot 34 in Square 7 in Beatty's
Add. $75.

David A. DaviS an Bell Davis, LotS
21 und 23 in Block 40 in John (5. Bur.
ton'S N. Indianapolis Add. 5150.

Frank H. Poung u. A. an Sarah B.
Barlholomew u. A., Lot 0 in Lamb'Z
Sub. von S. E. X von Block 22 in

Johnson's Erben Add. 52500.
Herman A. Hauerschlick an Robert' C.

Light, Theil S. W. .Sec. 36, Tp. 17.
R. 3 E. in Broad Ripple.

Frau Louise Davis, die kürzlich
von zu Hause fortgelaufen ist. wurde in
Crown Hill gefunden.

Heute Mittag brannte es in dem

Hause von I. K. Schaft No. 346 Nord
Pine Str. Schaden $50.

5S-- Feuerwehrches Webster wird als
Mayors'Kandidat auf republikanischer
Seite genannt.

tM-Mich-
ael DeBold, ein Wirth von

Lawrence, hat heute John Newhouse,
Charles Hunler, Harrn Hoyt und Lee

Dunn bei Squire Judkin verklagt. Er
behauptet, dab die Genannten am Dien
stag in seine LLirthschast gedrungen seien,
und während die beiden Erstgenannten
ihn festhielten, warfen die Anderen die

ganze Einrichtung auf die Straße hinaus.

tor Ein Mann Namens Twiname,
No. 73 Nord New Jersey Straße wohn
haft, klagte am Mittwoch, daß ihm 51200
gestohlen wurden, die seine Frau zur
Abzahlung eineS Grundstückes liegen
hatte. Später fand er das Geld am
Fußende feines Bette', wohin er eS

wahrscheinlich selbst versteckt hatte.

Bremen nachJndianaPolis

$2S.n.
Hamburg nach Indianapolis

FBENZMBROS.
Merch'ants National Bank,

S.W.Ecke Washington und Meridianstr.

Reöukiiou im Gaspreis.
Für Gaö.Consumenten und Andere.

Sie erben auf die ikdeuttnde Reduktion kfl
(Sa preise I vom 1. Wflrj an aufmerksam gemacht.
Der Pret beträgt jetzt i.80 für i(K0 ubtkfuß. Der
Prei ist niedrig genuk., sowohl für Beleuchtung ie
zum Kochen. Die Bequemlichkeit eine SaSofen im
Sommer kann bloß von D;njenigkn gewürdigt er
den, welch Erfahrung darin haben. Wir haben in
den letzten 4 Jahren eine große Knzahl on Saköfe
verkauft.

ES Sasoiw.Otfen werden mit geringen Koken
tn GaiZfen verwandelt. Oefen und Gasmaschinen
um Berkaus bet der

IiicUmn.ioll
Gas-Ligl- it & Coke Co.

47 Süd Pennsylvania Straße.
B. I. Prny, Sekretär.

Dr. O. G. Psass,
Arzt, Wndarzt

und

Geburtshelfer.
7t a s o l g er deß

Dr. IL ö. Pantzer,
Office und Wohnung :

MtS ladimon Ayenac !

Spt$ftunbn: Mrg so fc6tl Uhr.
achckutazi con 2 MI S Uhr. .dendi , 7 i'it I

Ndr. elodon 181.

Joseph Grnst,
Stulateur, s?Ia8terr.s

No. AT Davis Strafe.
V

a Mg krde-dUig:u- ftmvt sges.

Jttpsr!ee VS

Thee unö Kaffee !

4 OateS Honse VloS,
und

164 OS Washington Straße.

Wholesale und Netail.

1.150 LZd ia den Der. Staate. JE2

i esige
Indianapolis, Ind., 7. August 1335.

An unsere Leser!

Wir ersuchen unsere Lcser alle Unre

gelsakigkeiten in Bezug aus Ablieferung
der .Tribune' unZ so schnell wie mög

lich mitzutheilen.

Civilvandöregiger.
KSSt gesüznen 5Zae find )U Ul aI:J dir

Muaii.j
Geburten.

Carl Fürst. MZdchen. 6. August.
JameZ Walsh, Mädchen, 5. August.

I. H. Holland, sinabe, 25. Juli.
Heirath en.

William Pierce mit Lillian Manning.
Henry O. Keieger mit Mary Holloway.
William E. Lemon mit Lillie M. Rorton.
Jodn Coover rnit Louisa Zedring.

Todesfälle.
Thomas C. Comstock. 53 Jahre. 4. Aug.

Scharlachfieber322Lmcsln Ave.

und 250 N. Davidson Strae.
TT-- Der Jcoad Ripple Bau- - und

Leih'Verein liefe stch inkorporiren.

ijr Heute Abend ist SchulrathS

NLUng.

lö Da3 Testament von Granderson
A. Guthrie wurde registrirt. FranciS

HollingSworth ist TestamentSvollstkecker.

ES giebt nur eine Anficht in Bezug
aus die herrlichen Eigenschasten des be

rühmten SchmerzenheilmittelS St. Ja
kobs Oel. berichtet Col. Will H. Lowdee.
ra'lk. zulegt Vostmeister in Uumberland.
Md. Lünszig CentS die Flasche.

öS-- Die .Locomotive Electric Head

light Companys hat ihr Kapital von
fr t rr nru P'trr rw -.- (.?-(.
$ioj,AjJ uu .p.w.vw ciyui.

S-- Die .Warsan, . Water Works

Company" ließ stch mit 100.000 Capital
inkorporiren.

Die öffentliche Bibliothek und
da? Lesezimmer erden morgen von 1

Uhr Mittag? bis 6 Uhr Abends geschlos.
sen sein.

es-- Hinry Dickjon oon Putnam
County ist an ErschSpsang und William
Corbin von Washington County ist am

Lungensiiber im Jrrenasyl gestorben.

Die kürzlich gegen die Firma
Schwabacher Selig anhängig gemach
ten Klagen wurden beigelegt, und der

Sheriff hat daZ Geschäft den Genannten
zurückgegeben.

' es-- GesundheitsvolZzist Baeker kon-fiSzi- rte

heute im Abattoir ein Ochsen
viertel und bei den FruchthSndlern Hift&
Syrub wurden 144 tttsten Brombeeren
confiZzirt.

Her? Wilhelm Eckey. Nro. 231 Nord
Flores Strafe. San Antonio, Tex.,
macht die erfreuliche Mittheilung, dab er
schon seit Jahren Dr. August König'S
Hamburger Trafen mit immer sicheren
Erfolgen gegen Fieber, Unverdaulichkeit,
etc., angesandt hat.

IQ Frau M. MauZ bekam in ihrer
Klage gegen Abraham Jacobs die ver

langte Summe zugesprochen. Frau
Rache! L. Bome wurde mit ihrer Gegen
klage abgewiesen, weil eS sich bei der

Verhandlung herausgestellt hatte, daß
die Uebertragung deS Eigenthum? an
Frau Bome nur eine Scheinübertragung
war.

XäT Dtk Union Spar und Leihver
ein erwählte gestern Abend bei seiner

folgende Beamte:
Präsident Jacob Kiefer. Sekretär
Robttt Kemps. Schadmeister A. F
Kopp, Direktoren Caspar Döngeö
H. O. Thudium. Frank Sträub. Peter
Bernd. David Wechsler und Ernst Ever.
ding.

jcöär Die Gesundheitsbehörde hat eine

Verordnung erlassen, derzusolge alle
.Leichenbestatter. welche eine Leiche nach
einem andern Platz tranöportiren, ange
halten sind, in der Office deS Ge
sundheilSrath:? die Todesursache an-

zugeben, und Fall? der Betreffende
seines natürlichen TodeS gestorben ist,
den Coroner davon zu benachrichtigen.
Dies geschah, weil eö in ltdter Ztit vor
kam, dak Leichen, über welche der Coro
ner die Todesschau hätte abholten sollen,
verschickt wurden, ohne daß der Coroner
etwas davon wußte.

Die giftige Materie, welche den
Organismus der rheumatischen und neu
ralgischen Patienten ansteckt, muk aus-getrieb- en

werden, ehe auf eine wirkliche
dauernde Heilung zu hoffen ist. Ath
lophoros geht der Kcankhrn an die Wur-
zel, indem eS das Blut von den gefähr
lichen Stoffen, welche die Ursache so vieler
Schmerzen sind, befreit. Ein halbe
Flasche kurirte Herrn A. B. Baker. 205
West Harrison Str., Chicago, Jll.. von
einem peinigenden Rheumatismus und
milder andern Halste wurde den rheu
matischen Rückenschmerzen seiner Frau,
die fünfzehn Jahre von Aer,ten erfolglos
dehandelt worden war, abgeholfen.

$2.00 fut 25 SufhcL " r.

n?XXn$:8& --""b'l. und doppelt gesi.b.. und ee.

Unsere Kohlen -- O ssicen:
No. 11 Nord VennshlvaniaNr., No. 57 West Washingtonstr., Ns.20l

Süd Delawarestr., 450 Nord Mississippistr. 9!o. 293 Christian Ave.

3?el6plioiis 51G und 594.
A M. MEEUB & C(0.,

Die bedtutendstcn Kohlenhändler.

Civildienstrefor.

Die MugwumpZ sind nicht zufrieden
und beabsichtigen neue Klagen gegen den

Postmeister einzubringen. Dieselben be.
treffen die Entlassung von Wheat und

Fofter, die Entlastung der JanitorS und
der Rüherinen im Postsack.Departement.
Die Anklagen wurden letzte Nacht bereits
nach Washington geschickt und sind von
denselben vier Herren, wie die ersten un
terzetchnet. Wir würden unS auch höch-

lichst wundern, wenn daS Resultat nicht

ebenfalls dasselbe wäre.
Wir bedauern die Herren Mugwumpi

aber da sie bisher nicht auS Erfahrung
klug geworden sind, könnten wir ihnen
nur nünfchen, dab sie eS in Zukunft
werden, und daß sie ihre Aufmerksamkeit

und Energie gröberen und wichtigeren

Fragen zuwenden, als der Farce der

Civildienstreform.
'

Dieselbe besteht ja
doch nur aus dem Papier nd praktisch
wurde sie bisher nur durch Verleihung
einiger Aemter an MugwumpS auSge
übt.

Spidemisch.

ES scheint, dab daS Gebahren deS Frl.
Lizzie, vielleicht war'S auch eine Frau,
Nachahmer findet, denn gestern wurde
wieder eine Flasche in Broad Cut gesun

den. welche einen Zettel folgenden In
halt? enthielt:

North Indianapolis. 6. August.
Ich habe mich heute Vormittag um

11K Uhr nahe Butch'S EiShauS ertränkt.
Ich bin von zu Hause (Jeffersonville) seit

drei Wochen fort und meine Eltern
kennen meinen Aufenthalt nicht.

Sollte meine Leiche gefunden werden,
so bitte ich Capt. L. F. Warder in Jrffer.
sonville zu benachrichtigen: er wird alle

Ausgaben bestreiken. Ich stehe davon
ad. zu sagen, weshalb ich diesen Schritt
begehe. Meine Eltern wissen, weShalb
ich von zu Hause sort bin. und daS ist

genug. Ich befinde mich ganz allein.

Achtungsvoll,
FranciS I. W.

(Eingesandt.)

Herr Redakteur!
Ihre Bemerkungen bezüglich der ttoeh

ler und Dietz'schen Fälle, veranlubt mich

folgende Fragen an Sie zu richten :

1. Sind Sie dasüe. dab solche Gese
tzeöübertreter unbestraft bleiben sollen?

2 Wenn nicht, aus welche Art würden
Sie dieselben bestrafen ?

3. Sie beklagen den Umstand, dab der

Staat und die Gesellschaft nicht für die

Familien solcher Kerle sorgt. Wie

lange denken Sie würde eS dauern bis
Hunderte von solchen Hallunken sich eineS

Verbrechens gegen den Staat für schuldig
erklären, mit der Voraussicht, dab der

Staat und die Gesellschaft doch für deren

Familien sorgen?
Ein Leser.

Wir werden Ihre Fragen ausführlich
antworten, sobald Zeit und Raum S

uns gestatten. D. R.

Nns tzeu tttStsdSs.

Criminalgertcht.
Clarence Alexander wurde in die Beste

rungSanstalt geschickt.

John Q. AdamS wurde von der An-kla- ge,

seine Frau geschlagen zu haben,
freigesprochen.

. tF Frau Sarah Ooen von Bloo
mington i st hier gestorben, nachdem sie

sich der Operation eines TumorS unter
zogen hatte.

Rhoda Moore klagte auf Schei
dung von ihrem Gatten John Moore,
weil derselbe nicht für ihren Unterhalt
sorgt.

tT DaS Baseballspiel der Metzger,
Grobhändler gegen Kleinhändler, welches
gestern aus dem Baseballplatze stattfand,
resultirte in dem Sieg der Kleinhändler.
Der bei dem Spiel erzielte Betrag wird
dem deutsch. Protest. Waisenhause über
wiesen. ,

tS Der Mayor wurde gestern da
rum angegangen, Carl '

Köhler (nicht
Gaylor) au? der Jail zu entlasten, weil
seine Familie Noth leidet. Er weigerte
sich daS zu thun und meinte, dab daS

County mittlerweile für die Familie sor-

gen solle.

t& Die meisten Geschäfte werden

morgen zu Ehren Grant'S geschlossen
sein. Nachmittags um 2 Uhr findet eine

Gedächtnibseier in English'S OperaHouse
statt und Reden werden gehalten von
Gouverneur Gray, El'Gouverneur Por
ter. Capt. MverS, Richter Elliott. C. W'.

Smith und Congreßmitglied Bynum.
Die KnightS of Pythlas werden

der Feier in corpore beiwohnen.

Im Court HauS findet eine Versamm
!ung deS Woman's Relief Corp" No.
10 d:S George H. Thomas Posten statt,
und andere Posten der G. A. B. werden
Theil nehmen. Reden werden "gehalten
von Thomas Hanna, Elizabeth Eagles
sield und Major Gordon. Frauen find
speziell zu dieser Versammlung einge
laden.

Ä,6. B. litav3J vZjo

Ubren, Dlamauten und Juwelen, böhmische Granaten und
Nbeinkiesel zu mäßigen Preisen- -

Feine Ubren und Scbmucksachen rcparirt und gravirt.
Deutscher Verkäufer.

No. 23 West Washington Straße.
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x
Per Tonne.

Echte PltMurz $S25
Jackson Co., ganz 52 75
Jackson Co., Nuß 52.50
Phrah, ganz 5200
Pyrah, Nup ...1.75

NTIlTtA.crx,l2.
per Tonne.

No. 4 55.c0
89 55.25

No. 2 Sheftnut 54.60
Vulkel. Prftnmhft , ..c.i .

SemZer.

Dachbedeckung l
?ech. und Kies.Anflrich. Anrnmi-un- d

AsptZelt-Däche- r!

Angefertigt nd reparrit.
Besondere Lufmerksamkeit wird dem r.im4,aund Henichten n inn, i(en unt ertuLcl

Dächern ge,ollt.

Der PERFECTI0N ist der belieb,
teste Rollschlittschuh, der je gemacht
wurde, der einzige doubl cuibion
Schlittschuh, den es giebt. - Die Räder
haben Stahlachsm, Gewicht ein bis zwei
Pfund weniger, als andere Schlittschuhe.
Brechen niemals.

Erkundige Dich nach dem Preise.

I indiana Trust & Safe Deposit Co
'i

rattimmmnr t,v
.

Judiana Paint und Zlooffng Material eine Spezialität.lle Arbette werden o erfahrenen Leute errietet nd l jufriedenftelend garanttrt.
A. C. FOK8INGKR, No. 42 Sud Pennsylvania Strafe.

Vir Nnler Dächer ftnd aftuerfeft ierühott, d sie all solch viel ProLe bestände habe.

M . ,LzMUTM
s.;S WUrzCT'N

ROLLER SKATE
SfcX AMT. ,

L.
lvrt&m

X-
ff' -

vlp
Tho Macliine and Steel Puily Company,

einzige Fabrikanten.

Weun Sie den vollen Werth sür den Betrag

ihres Geldes toollen, lausen Sie Ihre Stiefel
und Schuhe zu billigen Preisen öri

JOS. E. HäyS, )st Washington Straße.

Bern, onncöut,
ARCHITECT,

Stattet Block. Zimmer Jto. 69
f 1 1 9 a 1 9 1.

- lkcke Virgwia Ave. ud Washizegton Ttr.

No. 4 Oft Washington Straße.

Jnbtan,oltl. Zvd.
CvllKn!n, Wechlel auf feil Sullan. Kir.se

aus Dexvsken. sbesahning ,o Oetthgez-Kind- e,

A.. Moore,

V


